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Besatzer und Besetzte. 

Die deutsche Besatzung in Polen als Herrschafts- und Terrorsystem 1939-1945 

 

 

1. 16.04 - Einführung: Begriff und Dimensionen 

2. 23.04 - Exkursion: Dauerausstellung in der Topographie des Terrors  

3. 30.04 - Besatzung im Kontext 1939-1945: NS-Ideologie, Holocaust, Vernichtungskrieg, Totaler Krieg  

4. 07.05 - Bedeutung des Zweiten Weltkrieges in europäischen Erinnerungen: Veranstaltung im CBH 

5. 21.05 - Deutsche Besatzungsstrukturen 

a) Einsatzgruppen; RSHA, Gestapo 

b) Zivile Verwaltung 

c) Militärverwaltung, Wehrmacht 

6. 28.05 - Besatzungspolitik im territorialen Unterschied 

a) Warthegau als „Mustergau“  

b) Generalgouvernement als „Schrottplatz“ 

c) Justizielle Verfolgung 

7. 04.06 - Kriegsgefangenen und Zwangsarbeiter 

a) Anwerbung und Zwangsrekrutierung zum Arbeitseinsatz 

b) „Stalag“ und „Oflag“  

c) Zwangsarbeit im besetzten Polen 

8. 11.06 - Konzentrationslager und Ghettos (Beispiele) – Konferenz im Coll. Hungaricum am 12.06. 

a) KZ-Auschwitz; KZ-Majdanek 

b) Litzmannstadt 

c) Warschauer Ghetto 

9. 18.06 - Vertreibung und Germanisierung 

a) Deutsche Volksliste 

b) Enteignung und Vertreibung der Bevölkerung  

c) Beschlagnahme der Industrie 

10. 25.06 - Besatzungsalltag  

a) Überlebensstrategien 

b) Lebenswelten 

c) Kultur unter deutscher Besatzung 

11. 02.07 - Zamość und die Umgebung als Laboratorium für den Generalplan Ost 

a) Vertreibung und Selektion polnischer Einwohner 

b) Ansiedlung von Deutschen im Rahmen der Aktion „Heim ins Reich“ 

c) Germanisierung polnischer Kinder 

12. 09.07 - Wiederstand 

a) Strukturen des polnischen Untergrundstaates 

b) Warschauer Aufstand 

c) Aktivitäten der Partisanen 

13. 16.07 - Zusammenfassung 

 


